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Drei Kostbarkeiten


Warum Buddha?


Weil Glück.


Warum Dharma?


Weil Sinn.


Warum Sangha?


Weil Freundschaft.


Gib dich den


Drei Juwelen hin.


Gib dich deinem


Karma hin.


Gib dich deinem


Glück hin.


Da ist ein Pfad,


Der führt zu dem Tag,


An dem all dein Leiden


Irreversibel endet


Und du frei und heil lebst.









Warum?


Buddha war


Und machte


Frei sein wahr.


Frei wovon,


Fragen die einen.


Vom Leiden,


Antworten die Eingeweihten.


Was jede:r will,


Ist das Glücksgefühl.


Was keiner braucht


Ist Stau im Bauch


Von dummen Emotionen


Aus blinden Äonen.


Willst du frei sein


Und nicht mehr leiden,


Dann solltest du dem weisen


Buddha dein Ohr leihen.









Ein geheimer Pfad


Buddhas Geheimnis


Weht in den Winden


Und um die Weiden


Und wartet auf die Kinder


Einer erwachten Generation.


Buddhas Glück


Sucht die Wesen


Und nähert sich Stück für Stück,


Um ihren Leben


Mehr Zauber zu geben.


Buddhas Wahrheit


Ist eine Macht,


Die alles Leiden heilt


Und die die Kraft hat,


Wunder zu bewirken.


Buddhas Pfad


Liegt offen verborgen


An jedem Tag und


Kann genommen


Werden von jedem Mensch,


Der weise lernt zu denken.









Letztendliche Wahrheit


Sie suchen


Und versuchen


Und dann fluchen


Sie, weil sie nichts finden.


Wo Leerheit ist,


Wahrheit ist


Über das Wesen


Der ganzen Welt.


Suchst du


Und willst du,


Die Wahrheit wissen


Und Weisheit küssen?


Dann höre die Chöre


Der Bodhisattvas


In der transzendenten Höhe,


Die die Wahrheit singen


Und leer klingen.









Du


Du suchst


Den Sinn im Leben


Und in deinem Herzen Ruhe?


Du findest viel,


Doch nichts davon


Hat die Kraft, dich zu befriedigen.


Dann triffst du Buddha,


Studierst seine Lehre


Und erkennst das Wahre.


Nun bist du auf dem Pfad,


Der aus acht Schritten gemacht


Mit erwachter Kraft.


Nun spürst du Frieden


Zum ersten Mal in deinem Leben


Völlig rein fließen.


Und du findest Ruhe,


Genau das,


Was du suchtest.









Karma


Immer wieder


Oder nimmer mehr.


Die Welt des Dharma


Kennt die endlose Wiedergeburt


Oder das leere Ende


Des Verlöschens.


Wie schön,


Könnten wir wählen:


Dann wir nur wandeln


Auf den göttlichen Wegen.


Denn indirekt wählen wir


Mit unserem Karma,


Nur das ist genau das Drama,


Denn unser Karma ist die Erfahrung


Unserer Taten und diese Erfahrung


Führt uns auf den Pfaden.


Wer also gut,


Der wählt den guten Pfad.


Wer gemein zu andern war,


Wählt wegen seiner Erfahrung den Pfad


Zu einem Leben, wo die Menschen


Fies miteinander umgehen.









Der Heilige


Das Wort Heilige


Ist abgenutzt,


Vielmehr ausgelutscht.


Denn die Heiligen Europas


Waren nicht heilig,


Sie waren nur Aushängeschilder


Der Herrschenden Europas.


Aber heißt das,


Es gab keinen heiligen Mann


Auf Erden?


Die Antwort beginnt


Mit der Antwort auf die Frage,


Was Heiligsein bedeutet.


Heilig steht für Heil


Und da war doch was.


Da war doch ein Mann,


Der einst erwachte und bewies,


Dass es einen Ausweg


Aus dem Leiden gibt.


Dieser Mann lehrte


Und was er lehrte,


War, wie alle Menschen


Ihr Leiden beenden und


Heilen können.


Ist das nicht wahre heilsame


Heiligkeit?









Heilige Orte


Wo wir sitzen


Und unser Leid


Einfach ausschwitzen.


Wo wir lachen


Und nur erwachte


Dinge machen.


Wo wir träumen


In der Leere von


Wahren Räumen.


Wo wir atmen


Und verwirklichen,


Was ist Anatta.


Wo wir denken,


Ohne mit unseren


Gedanken zu kämpfen.


Wo wir lieben,


Ohne zu fallen in


Niedere Triebe.


Wo wir erwachen


Mit Nirvanas


Reinen Samen.









Altes Neues


Neue Wege.


Alte Leben.


Weniger Leid.


Befreit.


Altes Gesicht.


Neues Licht.


Buddhas Wort.


Heimatort.


Des Einen Lehre


Für die Vielen.


Der eine Pfad


Beendet alles Leid.


Alte Träume


Im neuen Gewand.


Jeder Wunsch


Wird so wahr.


Neue Hoffnung


In der alten Welt.


Die Lösung aller


Probleme naht.









Frag Nirvana


Was ist Nirvana


Und ist Dharma


Der Pfad zum Nirvana?


Lieber fragen,


Als dumm sterben.


Die Fähigkeit zu verstehen,


Ist die Basis eines dauerhaft


Glücklichen Lebens.


Also was ist die Gabe


Des Nirvanas?


Spirituelle Fragen


Auszugraben, um in endlosen


Spirituellen Stunden,


Die Antworten zu erlangen.


Was ist der Sinn


Deines Lebens?









Blaue Berge


Kernloser Kern.


Ein Ziel,


Das kein Ziel ist.


Hoffnung


Auf die Leere.


Staubloser Spiegel.


Das Tor


Ohne Dualität.


Torloses Tor.


Acht Stufen


Sind stufenlos.


Offener Kreis ist geschlossen.


Ein Niemand


An der Spitze der Welt.


Er erwachte und verlosch.









Du und dein persönlicher Buddha


Dort wo der Buddha ist,


Dort ist Frieden.


Dort wo Menschen erwachen,


Lebt grenzenloses Lachen.


Viele Buddhas in der Welt.


Nur ein Buddha in dir.


Viele Sorgen in der Welt.


Sorgenfreies Nirwana in dir.


Das Licht der Erleuchtung


Vernichtet die dunkle Verblendung.


Die Erfahrung der Erleuchtung


Ist die höchste Befreiung.


Wir hier leiden,


Während wir uns sehnen


Nach dem Glück


Eines erwachten Lebens.


Die Buddhas dort


Lehren uns den Pfad


Zu jenem Ort,


Der frei von Leiden ist.









Viele Buddhas


Die vielen Buddhas


Sind wie spirituelle Mütter.


Jenen die Zuflucht nehmen,


Widmen sie ihr heilendes Streben.


Die Buddhas der Erde


Verteilen ihr karmisches Erbe


An die Weisen,


Die geschworen zu heilen.


Die vielen Buddhas


Folgen einer Agenda,


Die aus acht Teilen besteht


Und zum Erwachen führt.


Shakyamuni Buddha


Ist für Alpha und Omega da


Und lehrt sie gleichermaßen


Den heiligen Pfad.


Alle die noch Buddha werden,


Leben in den Bodhisattva-Herden


Und erwerben sich in Jahren


Des Studierens einen klaren Verstand,


Um die Wesen zu lehren,


Das Leere zu verstehen.









Gegensätze


Wo Buddha ist,


Entsteht Licht.


Wo Mara spricht,


Schmerz entsteht,


Der böse sticht.


Jenseits des Dualen


Und dennoch sind die Normalen


Gefangen im Dualen


Aus Vergnügen und Schmerz,


Gewinn und Verlust,


Schande und Ruhm


Und Lob und Tadel.


Der Wind der dualen Welt


Schaukelt jedes Menschenkind.


Das Licht, das der Buddha bringt,


Ist wie der Leitstern, der in


Eine bessere Welt führt.


Folge Buddha


Und werde ein Sinnsucher


Jener Wahrheit,


Die das Leid vertreibt.









Oh Buddha!


Oh Buddha!


Schrie der Jüngling.


Oh Buddha!


Schrie die Welt.


Und Buddha hörte


Und lehrte,


Weil die Welt


Ihn verehrte.


Aber nicht Ehre


War der Grund,


Sondern tief durchdrungenes


Mitgefühl.


Kein Gott ist Buddha


Aber er ist der Sucher,


Der fand den Weg,


Der aus dem Leid führt.


Oh Buddha!


Schrie das Mädchen.


Oh Buddha!


Schrien alle Frauen der Erde,


Die nicht länger leiden wollen


Und denen ihr karmisches Erbe


Zu viel geworden.









Sehnsucht


Alle suchen


Und ihr suchen,


Ist wie das Rufen


In der dunklen Nacht


Der Unwissenheit.


Alle wollen


Und ihr wollen,


Ist wie das Tribut zollen


Ihres Unbewussten.


Was alle suchen


Und wonach sie rufen;


Und was sie wollen


Und dem sie darum Tribut zollen,


Ist das Glück oder vielmehr ein Stück


Lebenszeit ohne leiden.


Es bleiben vier,


Die sich in acht verwandeln.


Sie sind der Sieg


Mit dem die Wahren wandern.
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